
Gemeinnütziges.

DaslnsPtztrtNvonHeuhal
tn St. LoutS nach mehrwöchenUicher
Debatte für und gegen endltch seinen
ndgültlgen Abschluß gesunden, tndem
HI Union Merchants Exchange einen
<>eu-laspektor ernannt hat, dessenPslicht

es sein soll, aus Verlangen er Käufer
oder Verkäufer das bier angekommene

Heu zu insplciren, sür welchen Zweck
folgende Regeln von obengenanntes Ge-

sellschaft festgestellt worden sind:
~Eh tc" Heu -soll reine, helle

Ztmvidv Heu, frei von Stengel, sein,
welch in der gehörigen Zeit abgemäht
t>, sich In gutem verschiffbaren Zustande
befindet und in seder Beziehung als erste
Klaffe Heu benannt werden kaiir.

?Priina Tim0 bv" He soll
esundes Heu sein, entweder mit "Ueck

oder Klee vermischt; das Verhält
?iß von lehtern beide Sorten soll ein
Drittel nicht übersteigen.

l'iimn eck 'l'op" soll gesunde,

belle "ki ck tr,p ' He in unbeschädig-

tem, aber gutem verschiffbarem Znsta
de sein.

GewöhnltcheSHeu- soll entwr
der gesundes Itmotbv oder No-I top

Heu, oder Timothy mit "rock t"p" oder
Klee vermischt sein. Kann gebleicht,

aber nicht beschädigt sein nnd muß sich
in gutem verschtffbarem Znstande be-

finden.
ZurückgewitseneSHeu-soll

alle Sorten außer obgenannten um-

sajsen.
Prima Prairie He u?soll g.

sunt Prairie Heu von guter garb

sein, da sich in guirm vrrschiffbarrm
Zustande befindet und soll mit nicht mehr
als einem Drittel Oberland Prallte
Heu vermischt sein.

JnspekttonS - Gebühren;
güns EentS per Balle für s>o Ballen
nnd darunter und l Cents per Ballrn

sär Quantitäten über -78 Ballen. Diese
Gebühren müssen vo dem Käufer be-
zahlt werden, wen rs beim Verkauf

Der Opiumronsum nimmt in den
Ver. Staaten in erschreckender Weise
überhand. Vom !iB. Juni 1888 bis

zum Fv. Juni 1878 wurden 4,088,741

Unzen Optum tmportirt, in dem daraus
folgenden Jahre aber bereits 0,84 888
Unzen. Also t einem einzige Jahre
Ine Zunahme von 24 Prozent.

Die tkrndte war diese Jahr um drei
oder vier Wochen später als gewöhnlich,
aber sie mag seht wohl als beendigt an-

gesehen werden. Soweit bls srtzt da
Dresche ersehen läßt, ist die AnSgiebig-

kett de Weizens verschiede ; die Win-
terfrucht bringt ine guten Durch-
schulttSerirag, welcher die früheren Er-
Wartungen sogar m einige Prvcente
übersteigt. DieSrgebnisse deSSomaier-
Weizens aber bleiben kliiler der genähr
ten Hoffnung und werden ungefähr die

t welchem nach den Angabe des Acker-
bau-Bureaus dieffrndt, in nach Ona-
tität und Oualiläl geringes Resultat
lieferte. Der Werth der im vorigen

hundert Millone Doll.iiS; die dasür
verwendete Bvdenfläche umsaßie 5 Mit
lionenAcreS weniger als tmlahre 1878.
ES lft zu bemerken, daß die Abnahme in

der DZuantltät desGetreideS und terAnS-

Erlrägnijse per Arie sich nicht verringril
haben.

Die itjanische Biehsruchc hat ihr
Erscheinen in St. Clair Eolintp, Illi-

Fällen sich löbtlleb erivleseu. Hr. G.
W. Stookih, ungesahr zwlt Mellen süt-

während noch vieranteie, wahrscheinllch
gleichfalls rettungslos, erkrankt waren.
Auch einem Mtlchveikäuser in Nord-
Belleville solle fünf Kühe an dieser
Krankheit verendet sein, während diesel-
be sich auch tu den Viehhöfen von Goo-
dtng Snndlookev im östlichen Theile
Belleville's gezeigt bat.

Baumwollrn-lkrndit-Aiihsichttn i
Texas.

In Colorado Eountp hat trockne
Wetter die Ernteaussichten In Baum-
wolle bedeutend verringert, und wenn
die Trockenheit anhält, wird bis k. Ol-
toder die Erndle eingesammelt sein.
- Wie wir hören, Ist der reguläre Boll-
wurm in unserem Counlh in terßaum
wolle und thut großen Schaden, so daß
die Erndle-Ansstchien sehr trübe sind in
diesem Counlv.

-(Falrfield Ledger.)
Da Weiler war die letzien Wochen

heißer als wir uns se erinnern können,
ad die Farmer find sehr enlmuthigi
Aber die verringerte Baumwollrn-Crnd-
i, die durch die Tro-kenheli sehr mager
aussallen wird.

(Brenham Times.)
Die Baumwolle brauch! dringend Rr-

gen, Liüihtn und ätnolle sallrn ab,
nd der Ertrag wird sehr gering aussa'
In, wenn e nicht bald Regen gibt.

(KateSvllle Sun )
Uasere Pflanzer haben einen sehr gro

Ben Stoß in ihren Erndteberechnuiig I
ihalte, Indem die große Trockenheit
die Crndle-Auostchtin in unseiemEorrn
ty s.hr verringert hat; diejenigen, die
auf Ivo Ballen rechneten, sind froh,
wenn sie 21l bekommen.

(btinlSville Ziem, Walker Co.)
Da Weiler ist furchtbar trocken nnd

>iß. und diS Baumwolle hat schwer ae-
litten. ' "

(Tpler Anz.)
Der 801 l Wurm ist wieder an der Ar-

teil, und wir hesürchlrn ein. vollständige
Klärung der Felder durch dies Ung.
Ziesei, doch ist dir Aussicht, laß eine
Durchschnitt.Erndie tu diesem Couniv
gemach I,.

(Halleiisvlve Herald.)
Ja Lomal yd C>adalnpeColh hatdtrWnrmdie frndlesehr verilngert.und san kann ich, mehr al t Ballen per

>ckr lechnea im Dnichschaiii.

Der Humorist.
Wer mich habe will, drr kämm ball.
Ihr alleweltsDrucker von der?Staal-

eltung"!?DltElScriem, Wassermelone
nTchwih-Zieson i nauvorbei forde
Johr, un well mlr'S schun sor die lehte
paar Winter so kalt un nhehmltch war,
allehntg im Bett, schlose, so hab ch
obedrüwer in der Mttt un unnedrstwer-

naus konflddert, wie ich am beste da
kalte Wetter bet der Nacht stände könnt;
e Offe hab ich gedenkt g.bt wohl Hih,
aber sie t net so IthUch w edle vome
MannS'er!, apparilg wann' recht kri-

minaltsch kalt t, wo er sich klohs zu em
schafft, damit die Bettdeck groß genung
ts soe zweh, un wetl ich kea anarre
Tschsn hab sor n Man zu lrirge, als
wie iah ich de Dluz anuere Leu sag
so lab ich gedenkt, ich wollt'S ohne viel
krummes un grade zu mache, die
?StaatSzeitung" schreiwe, sor die Buwe,

Wiltmänner un alte Bätschler duhne
enninau all sell Päper lese von do bis

noch emol so wett un wieder der anner

Weg aus nach Nndeldidudeldidust, u
do kämt Ich am geschwindeste zumManii.
EondischenS hab ich ?et riet zu mache,

en junger Buh wär mir ufkohrs lieber
wie n annerer, weit wer in feinere
Kirrdhehd viel spieliger is wie im Aller.
So ehner däht ich nemme ohne zu sroge
wo er herkommt, un wann er ah surist
nits Hot, als was us setm Kopp un uf'm
Buckel is, wann sell sust ken Laus st.?
Wiltmänner un BätschlorS duhii ich uf

kohrs ah net verstoße, obwohl mir en

Buh am liebste is, aber bei mir ts ewe

die Pollisy so gemacht, daß wann ich
ehn net kriege kann, nemni ich de an
ner. Sie sage mir, daß en Wittrnann
schun ganz mit de Hochziggehehmii'ff,
bekannt wär, un wann mer geheiert is
en Familie zu reguläte wehß, u weil
ich überhaupt et viel vom Cvmmsndlre
versteh un tn meim Lewe noch netMam
my war, so könnt so en Kerl mir gut
komme, weil, wann eine Wittrnann sei
erste Frah sterbt, so Hot sie knapps die
Ange zu, eh er sich schn wieder sor en
annere umguckt, un do soll seiLteb schier
noch enmol so stark sei, n deo tähi mich
just suhle. Es Is ppes wo ich ,11 bisset
Obsekscho dergege hab, des is wann sich
ehner melde luht, wo schun en Dutzend
oder meh Ktnner Hot, sell is et arlg
pläflrllch, n wann der Man och so
verliebt, so karr rner iks anirerster n-
pekte, wir ball och e Dutzend, n do

gebl'S ball en ganzer Stall voll, un weil
mer eine annere Man sei Kiniier net so
gut gleicht, wie sri ehgene, so lörinte ,n

Deht auSgebijse werrc wie e fremde
Sa vom Drog, wodurch öfters zwisch
den gehtieele Lerrt die größte Händel in

Wann ich e Witlman keiege soll,
wollt ich ar liebste ehner hawe, der
ehnS oder zweh Kinner Hot, do seki mer
derbei, daß der Mann sor eppeS gut is.
un mer karrn noch etliche dazr, Iriege.
ib'sHaus voll ts. Vomßätschlo, wehß
ich selbert net was ich sage soll, ich hätt
gern e Mann, u die ort Lenl st
do.t beinah zu kalt. Es hehßt, die
BälschlorS dählc wie wüthig wann st,
zu d. Weiboleirt käme, ,111 hiriiieiiach
wär doch iks nilt ihiie los. Wie' is
wehß ich et, un war, ich ken Buh oder
Wittmar! teiege kau, da befolg ich
des do Princ pel: ?Beffec en Larrs im
Kearrt, wie gar ken Flehsch," und ein,

so e weggeschmissener aller Dlngerlch.
H ier is Beschreibung von mir: Iwellen, Johr ich uf di, Welt krimme bin,

kann ich net sor schuhe sage, sor der Ka
lentermacher hor's vergesse ufzuschreiwe
wie er rur gange io um des wüst Wet-
ter ?liniier,um,k, awer meinere beste
Netollekschr noch bin ich 21 Johr, 4
Tag un llMonat jünger wie mei Main-
my. Ich hob scbu Runzle, jbllts en

Fakt; wann die Kuh lang drucke stehn,
so duhn ihm die Euiere zammeschnurie,
u warnin sollt'S do bet den Welbslerri
net ah so sei, appartig bei mir, sor r.d
hab mri Lebdag noch ken Boh gehari
aber die Lieb duht dle Runzeln w etei

SällySchneeganS

Reinhardt's
Deutsches Mastßaus

fCiti/oii'bl Homo,)
fiel.'. Siilill'sitldC.miße,

Pittsbnrg. Pa.

Joseph Reinhard,
PtttSdurg, Juni 27, 1872-11.

BtMl,
Jmportlrrr von

Weinen und Lisinören,
Cckc der North Avenue . Fedrrai Straße,
(200 und 201 Fcderal Str., und St North Av,,)

Allegheny Pa.

Louis Stern,
Alleghenv, Pa., Juni 27, 1572.?11.
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.Kuhle,
Tippet und ImH,

Ländler in

Kohleu!
Vltc der taec imd Hmuillli Slensst,

neben Tippet's Dainpfteffel Fabrit,
Pa.

?.d v>r. srll'ti ,'lll DrUkstPt'l' ist, so Ivstldt'ii die Gestio steil
in Heide Cplatlseu gesiidl i. Sept.

BnssltMl'rkö^

H a r
W. D. Hick-k,

Machiliist, Eisen- und Messing - Gir-Ber,
Verseriiger von

BnelDbinder - Mafehlnel ieu,
jteustone Cider-Presse, ullZeiueine Mnschliieii-Arbeik und Ver-
fertiger vo Schneidemaschinen, Messern, Schrauben, Schul-

Mäbcl, . s. w.,k>irz alle in das Mrschäft tinschlagcnde Artikel.
Händler in allen S'rten Maschinisten-Werkzeuge, Dampf, und

Gas.Röhren, ic.. ic.. Lebrrnr Gurtet, . s. w.
werden zu Baarpreis,,, ange-

HarriSbnrg,Dezember 7, tB7l? ll.

Austern ZM^lnslml'
im

Anker Restaurant,
No. !<!'.> Front Straße,

Colnmbm, Pa.

Älistcrsaiso
b'aonnenbat. Von brüte an werden delikat
tlustrrn tili ivi> v stvlvl bei mir zu haben sein
in geneiate Zuspruch bittet

Cdrtst. Mi schlick,
N>ftanrant. No. IU!Front Str.Columbia, Pa., Srpt. -<! li>72-F>v,'t.

Anker Bier-SalSn,
(ehemals Juli Mehger' Rest.iiiralion,

No. !< Front Strnstr,
Colttinbi,,.

Punsche ist Sorge getragen. Schirlgailcrle und lustig Gesellbhast! Man komm,
und sehe. HochachtungSvolist

Chr. Mischlich,
No. I9L Front Straße,

Columbia, Pa., Januar 25, 1572-tZ.

Sheriff's Proklamation.
Gemäß riner Akte der General-Assembly bS

StgallS Peni'-spivanlen, belli,lt ..Sine Akte de
zuglich der Wablen ln diesem Staat,-' gined
miql am S. Juli A. v. 88!i. thue ich. E h >,
st i a Heikel, Schertff von DaupbiEoulv.
Pcnnsplvanlen, den Wähler des bejagtenEoun
lS hicrnilt lngd und zu wisse, daß tu dem de-sagn Eounly vauphlu eine Wahl grhallrn
erden wird am
Dienstag, den I. November, >87:!,
z rlcher Zell Elelloren für einen Piäsidrntrnund Vlee-Peasidenlen der Beeeiulgle Staaten
erwählt werden sollen.

Ich thnc ferner hiermit kund u
daß die vorbrsagtc altgcinriiie

Wahl .1 foigrnden Drtcn in drn verschicdoncnWards, Boronghs, Dislritlrii und T ownschips
nincrhalh dcs läounivs Dauphin grhallrn wiid.
nämlich:

Die Wahl für die Erste Ward in der EichHarriSbnrg loil gchaltcn wcrdr an drui öffcntliibcn !-chulbgsc bcsagter Ward.
Die Wahl in der Zwrilc Ward soll gchal-

!.' Schiilhansc gn.dxr EFr vonMar s Alle und grontslraße.
Die Wahl in der Driltcn Waid so grhalt.n

werden am g der Ecke von Dcw-bcrrp Allcund Ehcsnuit Strafe.
Tic Wahl in dir Birne Ward soll gchal-

lni werden am offcutlichrn Schnlhanse in der

chtt'Strißc ck
Tic Wahl in der Filnflen Ward soll gchalteil wrrecn,iln ,in dcr öbtt db'i

d r> bald nd Förster Strasr.
Tic Wahl in der Sechste Ward soll qehai

" Marlthgusr in Wcst Harris-
Tic Wahl f>ü die Sirbenlc Ward soll ge-am tcr SübsNitN
Z. ,c Wabl sur die Achte Ward soll geHallen

werden am pause der Mouut Bernon .Hitenund deitei ldouipaguie, an der Bir,tcu oderHigligraße.
Tie Wahl für die Nr,inte Ward sott gehal-

ten werden am Sebulbausc iderW.iluutltrabegenannt das banras,er SchulbauS.
Für das Township Susgiiehanua au Mit-

lcr.St zeht Ntslcv'sj Schulhause.
-'?'!> bss Towiischip bower Swatara, am
chuldausc No. l inHigbspire.

Für das Towiischip Swatara, an dem Schul-halc iddhurchville.
Fiir die Borougb Middleloirn au, bachstcincr-

Borongd.
Für das Towiischip bondouterrv a dem Lf

Für das T owus.bip W. st bondeuderrn au dem
besagtcui Towu

Für das Towuschip Eoncwago, errichtet ausa heilen der aowiilchlp boiidouderrv u. Terran dem pause vou Ehristian Fol jeiit >ob. S.Folhs, > besagtem Towuschip.
Für Dcrrv Towiischip am Wirlhshause von
'wnsf^" in bcs.igttitt

Für üd-Hanover Townsebip au> öffcntlicheu
Georg Hocker in bcsagteni Towiischip.

Für das Towiischip Ost-Hauovcr an dem öftentl.che Hau,.-von Major Shell tjeht Bover Sj, in betagtem Towuschip.
Für das Towuschip West Hanover au demogeutlichc Hause von Jakob Rndv 1je, Bucki
lbetaglri Towiischip.

Für das a own,cknp Howrr Parton., dem öffenttichen Haute von Robert ttlilchrist n'rllSweigart'S) besagtem Abwusch,';..
Für Mittet Parton Towuschip an drm öffrnl.

' trn^T'lvnschip'" in brsag,

Für Nusch Towuschip .1 dem znr Hintcrias.
scn>chaft des vcrstorbcncn Jodn M Allisirr ar-hörigc. jetzt mm David R.ncal brwodn cn
Haute lbc>aglem Towiischip.

Für Icffcrson Towiischip am TchnlliauseNo.(Hvssmann iS) in besagtem Tvwnschip.
Für das Towiisckip Jackson .ldem vo Da.Todiao bcwobnte Ha sc, a Virlcr'S Mühlr

ibesagtem Towiischip.
das Towuship Halifar am Nord Ward

chnlhause in der Borough Halifar.
für das Towiisbip Nced am neue Schul

liausc auf Dnnran's Island, 1 besaatcmTowiisbip.

Sur die Borough MillerSburq au dcinFenstcr
Nich zur Nordost-Ecke au der östliche Seitedes urue Schulbauses, gelegeu au der Mittel-straßx der Borougb Millersburg.

Für das Towiisbip Upper Parton am Fenster
arblt der ordwrstlichrii Ecke auf der Westseitedes neue Schulbauses, gelegen au der Mittel-
llraßc 1 der Borougb Millrrsburg, it CvuiitvDauphin,

Für die Borougb lluiontowii a dem öffent-
lichc Hause vou Mr. Wilcor.

Für das Towiisbip Mislin am Wirlhsbausevo Michael Entcrtinc, seh, Bcniamin Bord-ner, iBcrrvsburg, in besagten, Towiischip.
Für das Towiischip Maschingtou au dem Lf-feutlichru Hause, seht bewohn von MathildeWingert, in besagtem Township.
Für das Township LpkenS an dem öffentliche

Lagerbier-

Branerei

. Koltlicb Zulili,
n der t. Sir., zwischen nion und Mi lstiaße,

Coliiiiisila,Pa.
Meine Beauerel, In welche die alleraeiiistcn

Ngjääfindungen und bewährtesten Verbisse
h,,z

> Material, Malz und Hopsen von
öeltie Qualität, verwendet wird, stebt bereits

, nah und fei in Pennsvlvanien, und selbst weil
außerhalb dleseS Staates in so gutem Rriiomre,
daß ilrkaum mehr übrig bleibt, als alle Ve-

sicher iloliiMdia'S, die ein Glas guten Geiste. I
sastes lieben, einzuladen, sich in meinem Brau,
banse tiiich eigenen Geschmach von der Stärke,
Gute lind Titsstichlett bis von mir gebraute
Bleies zu überzeugen. Geneigte Bestellungen

lch
Wirthe und andern Kund.

Pünktlich,it. Zuverlässigleit und

l s'ktuirt werden, ZurBeguemlichkeil aiiswä
! tiger läostunier bade ich meinen eigenen
Car auf der Pa. ücntral Railroad. In Pht-ladelphla sind die Wirthschaften von JohnMiller, SAä Markt >str, und Gott fr.Groß, Na. ä!>2 Nord !Ite Str., die Haupt-
rpols für mein d'agerdier. Von de Sit Wirth,
schaften Columbias versehe lch gegenwärtig Imit Bier. Wir sind jetzt vorbereitet, auch dergrößten Nachfrage genügen zu können. Recht
zahlreichem Zuspruch? empßihlt sich hochach-tungSvollst

ottlicd Jung,
ä. Slr., zw schen Union und Mill-Str.,Ja, lii. M2. Columbia, Pa. ,

Pgnievon hratomo vaubeiischlaacr ließt Da.Niels) iu der Borough Graß.
Für die Borougb Graß am Wiethsbansc von

alvmon Laudenschtäger ?eßt Dauiclsj inbesagter Borough.
Für dir Borongh Lykcns an dem euenßack-

stein Schuthause m besagter Borough.
Für das Townschip Williams an dem Schal-

Hause No. I in WilliamSlown in besagten!
Townschip.

Im das Township WiconiSco an dem Bach.
ste>n chulhause in dem Dorfe WiconiSco.

Ich thue ferner und und zu wis.sc u, ?Daß mit Ausnahme von griidensrich.
lern jede Person, die irgend ein einträgliches
oder Bertrauensam, brllelde, unter dem Gou.verneinen, der Ber. Staaten oder dieses Staa-teS, irgend einer Sit oder iniordorirlen Di. '

stril.S sei .r nun -In bestell... Beamter, d >sonstwie angeftell. der im legislative, reku. 'tiven oder gerichtlichen Departement dieses
Staates oder de. V.r. Staaten, oder irgend leine iurorporietenDistriltS beschäftigt iß der >e weide wirdsund ferner, daß jedes Mitglied > ldes Csngresses und dtrStaalSgeseßgebung, de s

Se.tct- der Sommon-Councils irgend tinerCilp, oder der Commissioner irgend eines in
oiporlrlen Distrikts geschlich unfähig st, , der
nämlichen Zell nuch dag Amt oder die Bestal-lung als Richter, Inspektor oder Clerk irgend
einer Wahl in diesem Staat bekleiden oder
anezunden und daß kein Richter, Inspe! ,r
oder anter,r Beamter solcher Wahl fiirein lot-
chcg Amt toahllar sei soll, wofür zu der -seitadgestimint roird."

?Daß die Inspektoren und Richter sich an
dsn"sp,ttive Orlen versammcl, welche zurAbhaltung der Wadle in dc> Dstrittdestinimi
Und, z drm sir rcsprtiive gehöre nd zwar voro .llvr am Mor,i dcs zweite Dienstag im
Ollvbir. ins dgß lcd.rrer brsgglc Inspelioien
liurE c>t giistelirn soll, der ei ggglistcirter
vliniiiiiber solche Distriktes sei muß.?Im Fgllc dle Pe so, welche die zweilböchstc
Slimmeuzahl süe liispelwr eehllten b.,t. am
Wabllage nicht .luwelend sei sollte, dann solldie Person an seiner Stelle als lusprklor die-en, welche die zivellhöchfte Tliinmenzahl bei
der zunächst vorausgegangenen Wabl für Rich-ter emvtaiigcii Hai. Und falls die Person, et-
che die höchste Stimme für Inspektor erbalten
n cht anwesend sein sollte, soll der ?wäblte
Nichler an ihre Stelle einen Inspektor anstelle!und falls die als Richter ?vädlle Person ich,
aiiwrsend sein sollte, so soll der Inspektor, derdir höchste Stimm.-Zahl erhielt, andere
wlle ctiiseheu nd we den-

Stundk ach der zur Eröffnung der Wahl fest!geschten Zeit stallsindel, I sollen dir zur Zeilder Wabl auwesendcii gual pclrtcii --tlmmgebrr
des TownsbipS, der Wae oder des Distrikts,
sür Ivrlche solcher Brauner giioählt wordr
se> wag. Eli aus ,r Besitzung

?Es soll de verickttedeiien Affifforr resp,
dir-pslichl odliegen, a dci Orte zur Adhal-
lung jeder allgeinciiirn, spezielle oder low-
Ibipwahl während der ganze Zeit, 0 desagte
Wahl vor sich geht, aufzuwarten, um nöthige
Falles den liispectoren und Nichte,n Ausschluß
zu grbe hinsichtlich des Neckars irgend einrrvon ihnen abgcschgtz,e Person, bei solcher
Wahl z stiMMs, oder übrr solche andere Fra-
gen in Bezug aus die Ahschähuug 0 Stimm-
geber, als die besagten Inspektoren, oder ir-
gend einer von ihnen, von Zeit, Zeit Verlan-

?Niemand! soll crlanbt sri, bei irgend ei-
ner drr vorbrsaglcnWahlen z stimmen, außerrinem wclßrn firicn Mannt, von dein Alter
vo ei und zwanzig Jahren oder darüber,
welcher im Slaatr cnigllen ein Jahr nd in
drm Wahldistritl. wo rr seine Slimmr offeeirt,
wenigstens zehn lagt nmlltelbar vor sol-trr
Wahl gewohnt und seit zwei Jahren >

Staats- vdcr Eountv Tar bezahlt baden soll,
der wenigstens zehn Jahre vor der Wahl abge-
schätzt worden ist. Aber ,i Bürger der Ver.

?Wen eine Person inmehr nl> einem Wahl-
dislriit stimm, oder auf andere betrügerische
Weise mehr als einmal an dem nam litten Tage
stimm, oder in deleügerischer Absicht zwei
Tickets i einander falle und den Hnspeltoren
überreich, oder einer andern Person anrathit
und oeranlast, so zu thun, so soll sie, nach e-
-berfiihrung. um irgend eine Summe von ichweniger als fünfzig und ich mehr als fünf
Hunderl Dollars destras und nicht weniger als
drei, noch mehr als zwölf Monate eingesperrt
werden.

?Wenn irgend eine Person eine Weite aufdas Resultat irgend einer Wicht innerbatd die?
seS Staates macht, oder irgend eine solche Wetteanbietet, soll sie, ach Uebelführung, den drei-

fachen Betrag der getoetteten Summe erwir-
ke.

Bimm'fchche P 's' "ichs gesehlich

oii gualisirirten Bürgern) Wabipiao
erscheint, ?in TichetS auszugeben oder di, nimm-fabige Bürger zu beeinsiusien. so soll sie, nachllebersuhrung, irgend rine Summe von nichtder ei hundert Dollarg für sedeg solche? Vir-

gehen vnwirltii und bezahlen und eine Gesang,
nßstrafe von nicht mehr als drei'Monalen er-
leiden.

Wenn irgend eine Person mit lrdend eichen
P'ds°n eim Wette auf dag Resultat der Wahl

rine solche Wette zu machen, sich entweder
durch eine mündliche Erklärung oder eine ge- >
schriebe? oder dedrnitte Herausforderung er-1bieten, oder wenn sie irgend Jemanden zu einer >
solchen Wett einlade sollten, dann sollen I>
solche Person -der Personen nach Uebersnhrnng l

den dreifachea Betrag drr eingegangenen oder
ng-bolen-n Welle als Silase drzahlen.Und die Wahlgesege de Staaie versugrn
>!"!"- baß ?die Inkpeltorrn, Richler und
Schreiber ehe sie die Pfiichirn des Am,- der-
nehmrn, einen Cid adirge sollen, der idn.n
°n irgend einen, ich,.., Aide,man oder wieenseMter abgenommen Merten sann, oder,

Magifiiatspeeson anniesendist, s>>>> einer der Wabl dem an-deren Kechier und sZnspelior de Eid abnehmenuno dann soll der so quaiisirirle Inspellrr ihmden Eid adnedmen."
1 dem Tage der Wabl so s-dr Pe>so,

deren liame nichi in dieser Visit slibe und wei-
ch' das Nechi zu slimmen beider besaglenWadl
beanipruchi. weniaiienS rinen gnalefirtiien

dils Zeufltn btibiin.;en, daß sie in

Sinilnrechles beanspruchi, wenigsten zehn Ta-ge lang vor drr delagie Wadi wohnte, und
birser n oder Ihest-

iseruch nde Peiion soll gleichiäus ein geschrirdr-
neS und ibiiiwtlsr gedrnilies Asfidavii beschwö-ren und unieijeechn'. angebend nach ibreni
bellen Wessen und esslanden, wo und wann siegeboeen wurde; dass sie ein Bürger de Staa-ie Pennsloanm> und der Ber. Siaalen ist
daß >ie in de! Staaie rill gewobn! Hai,
oder wenn ~r lilieer ein Burger darin war
und weglog. daß nc tarin sechs Monate vor
drr besag, <n W>?s gewode bai! daß sie nichi> nee, Olfteili gezogen ist, UNI darin lstim-me dag je eine SlaalS oder Eouniy Tare
warend jwei .slber drjabil dal, weiiher we-
igsiens geb Tage vor besagier Wahl assesirl
wuedr s und we sie ri naiuraiisiiier Bürger
ist. >o soll sie rdeusnlls aeegedrn. wenn, wo und
von welchem (iseeichit sie aielraiistei uede,
und edre 'lkaluealisations Papiere zu Peufnng

ang'd^"'' iesagl ffidavel soll desgleichen

Beschwörer drzadü zu dnden
ftrl und wgnn. wo und gn wen dieselde bezahlt
Wierde-, und die Sleuer - Quillnag so zurnie>slichl>g vorgelegt werden, wenn nichi der

diese^de^' e,^^i^'^^e" ei'"

> srinem Äisiegvit angiebt und den Beweis
liesrri, daß sie durch die Baluralisaiion ihresBgierS d> Bürgerricht defiht,) Nied wenn sic
srenri in ihre, sfidavit angie'ol, daß sie zur
iseit drr Beschwörung d-S Assioavlis zwischen<!lund lls Jahren a st, daß sie I dem Siaa-
ir ein Jahr nd ider, WahMrilir li>Tagr
or solcher Wahl gtwohni bai, sosoll sie zu stim-
MINberechligi sein, auch wenn sie leine Steuern
dezahii hat > die l,sagte Asfidgdiis aller Per-Aospiuöde machrn,

u^nd
dem Wahlrichter bei dein Prvthonotare zu rcg-
isteieen find, geschlolsen weiden und tamil in
der Peochootar'S-Osstce registetil bleiben, drr

papicrr sind we die Wal'lbramien finde,
daß ei Aisiltlanlrn alle geleh iche Etgenschas-
itn r? > befißen, so soll er oder

er Person, wcnnglnch dreeei Name aus der

Liste irfidieender Sirucipflichliger rnldalicn ist,
zu dcanstandrn (> !rallo,>z,'<.->, woraus derselbe
eis de Stimmrichtrs, wie rr grgenwaistg

>> 5 Inn

n

cn soll es die Psltchl sein, an de?
>om nlcsczic für Abhaltung der Wabl in jeder
Wahldistrikte bestinim.cn Plahc zu erscheine

isschirtcr ausgelassen wurden nn

allgemeinen !!l!nl)Irn im Lltober gefordert nie?
bevbachlrl werden. Ter Assessor soll cbenfall
dieselben Berichte oon allen kraft dieses Al

missaire sollen Kopien daoo den Wabllwamten in jedem Tistriktc. auf gleiche Weise in je
der Beziehung, wie solches bei den tcneralWahle im Oktober erfordert wird, zukomme
lassen.

Ein nnd die amliehen Üjegeln nd Bei
schrrften sollen des jeder nd ln
I-dsr besonderen Stahl', Borongh- oder War
Wahl sn allen Beziehungen, wie bei den allac
meinen Lktober-Wahle, gelten.

Die respektive Agcssorcn, Inspektoren >id
Waelrichter tollen jeder die Gewalt habett, de
ttid irgend einer Person, weiche das Recht deo
AlscsnrtwcrdcnS oder da Wahlrecht beansprucht,
nl>zunehmen, oder nnch in Vctscg jeder anderen
Sache oder Angelegenheit, welche von irgendrjnem der besagten Beamte unlcr dieser Akte

halb zehn Tagen vor trgc einer Wabl von Sie-ttorrn für Präsident und Vire-Hräsedeiit derer. Staaten aufzulegen ; irgend eine Verleb.ug dieser Vorschrift soll eine tviderrrchelichr
l Handlung (Vergehen) sei, und die sich so vcr-g.hend-n Bean.ee", ?ach Uebeesnbrung. einer-Hit nicht übersteigende Geldbuße oder einerdrei Monate nicht überschreitenden Einkerker-
uiig, oder, nach dem Entscheide de Gerichte,beiden Strafen unterwerfen.

ku"f oder von mehr
dag sie w?r? crklä.

einem Distrikte verübt werden soll es dle welche

polUijchen Partei gehören, ?Uen dle AnMervon drr cnlgcgrng.jell.cn politische P?, ei g"
nontmrn .oerd-n! brmrrk.e Anjseh.e sollen da
v e i,n>'-a"''> Wahlbeamten währendder ganze seit anwclend z se,'?, wann die

" die Stimmen gezählt,
und die Berichte angeserlsgt ?nd vo den Wahl-beamtcn unterzeichnet werde! eine Histe der

! m-l,'. '4'ccson. welche ibrc Stiiilme
! sie und ibre Zeuge

!.ck, .ni",'< ihres Stimmrechtes deilbhigkr fragen und die vorgezeigten
aa '"'d die Beamten der

GM >, ~n 7 -'Usgefordrit, den so auSge-
Ä- .. '""ile-n jede Bequem-

am.,
~

zur Ersüllunaihrers stichtcu ;gewahre! und wen drsagteWahl-

m dt" besagte Auf-lel tiiidie .luwriruheit und di Erfüllung ihrervorb merkten Pst.ch.cn ,u gestaltest, oder ...u
diesilllrii vou den tiiumtäste durch Gewalt
odce d>chuchterung vertrieben werden sollte,

Wahtdistritic

Wihl nnl^ ">Ber solcher
seht, daß keine die Bittschrift nleruichntiide
Perron als Anflehcr crnannt werdcn ,oU.Bürger von diesem Staate, welche lemporäc
>m t. ieiillc der RiaatS- odcr der Ver. Staaten-Regier,! als Elrrts odcr andere Beantle ste-llcii nd, wo sie beschäftigt sind, nicht stimmen
solle dadurch nicht des Rechtes, in ihren rr-
schirdriteit Wadldlstrikte zu stimmen, beraubt
lein, wenn sie sonst dir gehörigen Diialisilatio-en briillen.

Xb'. Amendement zur BnndrS-Eonstitution.
Abschnitt I. Das Stimmrecht von Bür-

gern drr Ver. Staaten soll weder 0 den Ver.
taatcn, noch vo irgend einem Staate auf
Grund der Rare, Farbe oder früherer Dienst--
ntcrwürflgteit angclastct oder gekürzt werde

Ab schn. ?. Der Evagresi soll dle Machthaben, dirsc Artikel durch geeignete Geseycr-
la.lc in .Erast zu sehen.

Fünfzclinles Amendement zu Eonstitntio.
Folgende Instruklionen vo Sr. Errette;,

dem Gouvcrnör Gearp, erlänter die Wichte
der Assessoren, Rcgistrirer und Wahlbcamtr
> Bezug ans allc Freigelassenen dieses Staa-

Harrisdurg, August 18. 1878.
Au den Scherl vo Dauphin Eonnip:

Dieweil das fünfzehnte Amendment zur
Eonftitiitio der Bcr. Staaten wie folgt lautet!

?Abschnitt l. Das Stimmrecht von Bür-

sch urr solgcndcrmaßr laulcu?
'Abschnitt l. Sri es verfügt durch den

Senat und das Hans der Repräsentanten von
l Amerika, in Eoiingrcß vcrsammrlt, daß alle
' drr Brr. Staatrn, welche gesetzlich quai-

ncm Staate, Territorium, Distrikt, Eounio,
! Eitv, Varisb, Towiischip, Schuldistritt, Muni-
l ripaliiät oder anqercr lFebictS-Eintbeilung zn. stiinnicit, berechtigt sein solle, bei allen solchen

> Rückstcht ans Rare,

trotz irgend einer dem widrrsprechcnden Eoiifti-
iiition, Grsep, Gebrauch, Herkomme odrr Rc-

' gel irgend eines SlaglcS oocr Territoriums
l odrr drrcn Autorität.
' ?Abschnitt 2 Und sei cs ferner verfügt,

daß wenn aus Autoritat der Evilstitutio und
Geselle irgend eines Staates vdcr Territoriums
drr Erlaß irgcnd rinc Alte als Borbcdürfniß

l oder Qualisttatio zu, Stimmen erforderlich
l ist oder sein sos, und durch solche Eonstltntion

odrr Gesch es Personen vdcr Beamten zur
'I sticht gemacht ist, Bürger die Gelegenheit z

oder

oder Bramtcr still wcigcin vdcr wissentlich ver-
säumen sollte, diesen Abschnitt in volle straft znselliit, soll sio jrdcs sell che Vorgehen dle

billig ballen mag, gceichllich einzuztelic ist, und
sie soll ferner sur jcdiS solche Vergeben rincs
Mlsiveihaltens sür schuldig crachtct nd achUcbrrsührnng drsselbc m nick weuigcr als

erklärt wird, daß ?dirsr Urristitution und dieGrscyc drr Bcr. Sa>rr, wrrche in Brsolgung
drrlcrbe erlassc wrrrrn, das böchste Hundes-gcsry sri sollen, ringcachlrt scber grgc.
rbeilüren Bcrfügung in der Eonstitution odcr
brn Geseße rrgrnd eines St.iatcs."

tlird dieweil die Gesetzgebung diesesiggtcS am >l. April 1878 eine Alle pa ürtcberilrit - ?Ein wcilrrcr Zusap zur Akte in e--zng auf Wahlen in diesem Staate, wovon der
zehnte Abschnitt Folgendes verfüg,:

?Ablchnilt Ilt. adaß so vir ,rdcr AssembchAkte, als verfügt, daß nur weiße frei Manneberechtig, sind ,n stimmen oder nie stinnnen odeals registrir, ,u werde, hicrml
widcrrnfcn ?,. und daß künftig alle freien Mail
er olme kochecht auf ssarbc cnroilirt und reg
istrirt werden sollen gcinäß den Berfagunen de
ersten Abschnitts der izkte vom 17. April !B>üdclilclt! ?l!in weiteres Snpplement ru deAkte bclrcns der Wahlen dieses Staates," >,n
wenn sonstwie nnler besichendcn slesche qua
listcirt, berechn! sein sollen, bei alle allaemci
>l>md spezietten Wahlen , stimmen."
ud anillichc Vstich, ist? ,?daftir Sorge",n"tni
gen, das, die lsteschc qelreulich ausgeführt wer
den "

und da es zu meiner.Nenntnißgckoininci
daß nnlerschicdlichc Assessoren und Registrire
von Stimmgebern sich geweigert haben und sieweigern, verschiedene farbige mannliche Bürgevon geschlichen. Aller und andcrweilia g>.
Swnmgeber gualificirt, abmMhen und ,>registrircn! -

- -

Deshalb wrrdrn, in Anbetracht des Borstehenden, die Comuiisstoncrs besag,en üountvhirrnnt in Zlrnntniß gcsesi, und angewiesen, di
vcrchncdrnc Assegorcn und Reaistrircr ,Stiiningcbcr , instruircn, de Berfilgnnaeibesag,cn Conßitntions AmcndinenS ,,h di
feschen > gehorchen und achrnleb! uu deSchcrisf besag,cn ssonnchs ist hierdurch autori
sirt und angewiesen, in seiner Wabl-Prollamalion für die achll bevorstehende Wahl das hierin angeführte ssonstltutions.Amendment dil
Üongreß-Akic und die Akte der steaislatur >rdem iwcrt zu pnbliziren, dgiuit sie bekanntansgcführ, nd irfolgl werden von alle Asses!soren, Registrirern von Stiinmgcber>n Wahl,
bcamtc und Andern, und daß hig darin garan-
tirlcRechte nd Privesjgien allen dazu berech-l.gtcu Bürger dieses Staates gesichert werden

Gegeben unter meiner Hand undgroßen Slaalasicgel Harri.
'> bur? am oben angeführt' Tag undJoh'l W. Gear.

A'tcstirt - !f. 10. d a iz, Staakssekrctär.
Sollte ein Richter durch Krankheit oder un-

vermeidltcha Zufall abgehallen sein, solcherVersammlung bei,wobeien, so soll da Sertift.tat oder der voibisagl, Bleich! der gürsorg, ,1,
ne der Inspektoren oder SlerkS bei de Wahlin besagtem Dllleilt übergeben Verden, welchedie Pflichten, die von dem abwesenden Richteverlangt verde, erfüllen soll.

Gegeben unter meiner Hand, in melnrrAmtsstube zu Harrisburg. dies, achten Tagm Oktober, im Iehre unsere Herrn ein au-
send acht hundert und zweiundflebenzlg, und im

der Unabhängig,.i, de

s. H'itrl,
Shcriss von Dauphin So.Sheriff Offlce, d

Harrioburg, ee-cpt. t?. ,872. i

HättdbMS
und billig In bitsrr Office


